
Ergebnisprotokoll  

 

Teilnehmende: 15 Personen lt. TN-Liste, es galt die 2G-Regel, Masken wurden durchgehend von allen 

TN während der Veranstaltung getragen, Lüftung wird über Kippfenster durchgeführt. 

Herr Kölker, Stadtverwaltung Haselünne, begrüßt um 19.00 Uhr die TN und übergibt an die Herren 

Thiemann und Brinker vom Planungsbüro regionalplan & uvp. 

Die Tagesordnung wird wie folgt vorgestellt. 

  

TOP 2: 

Zum Projekt „DGH Schleper und Umfeldgestaltung“ (M4) wurden anhand von Plänen die aktuellen 

Maßnahmen vorgestellt. Alle TN haben zuvor die Baustelle durchquert, um Zugang zum Jugendheim 

Schleper zu erhalten. In der Sitzung wurden hierzu insbesondere angemerkt: 



 

Die im oberen Bereich des Planes aufgezeigte 5-stufige Treppenanlage zur Grotte der Familie Gels 

soll, wenn möglich, ohne Stufen ausgeführt werden. Eine Rampenverbindung zwischen Parkflächen 

und Grotte muss nicht barrierefreie gestaltet sein, da eine entsprechende Erreichbarkeit über die 

Straße / Hauptzufahrt gewährleistet bleibt. Die große Grünfläche muss als Zelt-Standort weiterhin 

nutzbar bleiben; die Rampe ist entsprechend örtlich anzulegen. Prüfung erfolgt durch die Stadt 

Haselünne in den nächsten Tagen vor Ort. 

Das künftige Denkmal an der Zufahrt zum Jugendheim Schleper wird von einem Künstler in 

Zusammenarbeit mit Jugendlichen der Dorfregion entworfen. Hierzu gab es bereits ein erstes 

Treffen, für das noch ein Protokoll erstellt werden sollte. Ein erster Entwurf wurde den TN in der 

Sitzung vorgestellt. Der 3,9 m hohe Stein aus Anröchter Dolomit wurde bereits gemeinsam 

ausgewählt und findet die Zustimmung der Beteiligten. 

TOP 3: 

Dem Arbeitskreis Dorfentwicklung werden die Inhalte des eingereichten Förderantrages zum 

Dorfgemeinschaftshaus Bokeloh anhand verschiedener Skizzen und Entwürfe vorgestellt. 

 

Frau Büring stellt die vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten des geplanten Gebäudes vor und berichtet 

von umfangreichen Planungsschritten gemeinsam mit der örtlichen Projektgruppe. Das Haus wird 

nach seiner Fertigstellung vielfältige Möglichkeiten der Begegnung bieten. Insbesondere die 



Einbindung weiterer lokaler Akteure (Kossehof, Vituswerk, Backhaus Kinder- und Jugendhilfe u.a.) 

werden für ein umfangreiches Angebot sorgen können. Auf einer Informationsveranstaltung am 

28.08.2021 wurden weit über 100 Bürger*innen durch die Stadt Meppen und die Projektgruppe 

umfassend über das Vorhaben informiert. 

Für eine weitere Antragstellung zur Gestaltung der Außenanlagen rund um das DGH sollte nach den 

positiven Erfahrungen ebenfalls eine Projektgruppe der örtlichen Akteure ins Leben gerufen werden. 

Dieses soll geschehen, sobald ein Förderbescheid für das DGH Bokeloh vorliegt. 

TOP 4:  

4.1: Herr Thiemann wirbt in seinen Ausführungen für die Erhaltung/Gestaltung ortsbildprägender 

und landschaftstypischer Gebäude in der Dorfregion. In einem Kurzvortrag erläutert er förderbare 

Vorhaben und die entsprechenden Voraussetzungen. Die Beratung der privaten Interessenten ist für 

die Interessierten kostenfrei und kann jederzeit angefragt werden. Stichtag für die Abgabe von 

Förderanträgen ist der 15.09 eines Jahres. 

 

4.2: Herr Thiemann berichtet, dass die Stadt Haselünne beispielhaft für die Beratung einer weiteren 

DE-Maßnahme, die in der Ortschaft Lohe umgesetzt werden sollte, den Kreuzungsbereich „Alte 

Sögeler Landstraße/Wohnsiedlung Ortschaft Lohe“ genannt hat. Von Frau Witschen und Herrn 

Temmen wird vorgetragen, dass aufgrund bisheriger „Dorf-Treffen“ zu erkennen ist, dass die 

Dorfbevölkerung in der Ortschaft Lohe als weitere Maßnahme die „Historische Straße“ favorisiert. 

Seitens einiger AK-Mitglieder wird angefragt, ob dieses zielführend und förderwürdig sei. Es sei in der 

Erstellung des DE-Planes oftmals müßig gewesen, wiederholt über derartige Projekte zu sprechen, 

wenn im Nachgang die Förderfähigkeit nicht gegeben sei. Da die aktuell geltenden Richtlinien und 

das Bewertungsschema nicht ausreichend bekannt seien, werden dem Protokoll dieser Sitzung die 

entsprechenden Unterlagen beigefügt. Weiteres Vorgehen: Herr Temmen und Frau Witschen 

vereinbaren mit der Stadt Haselünne einen Gesprächstermin, um mit weiteren Akteuren aus Lohe 

Projektbausteine für eine mögliche Antragstellung zusammenzutragen und in diesem Rahmen auch 

die Chance der Einwerbung von Fördermitteln auszuloten. 

 

4.3: Der künftige Spielplatz auf dem derzeitigen Bolzplatz in Bokeloh wurde unter breiter Beteiligung 

der Anlieger gemeinsam mit der Stadt Meppen entworfen. Durch die frühzeitige Einbindung der 

entsprechenden Bevölkerungsgruppen ist von einer breiten Akzeptanz und Unterstützung für das 

Vorhaben auszugehen. Die lokalen Akteure verstehen das (Beteiligungs-) Projekt als Baustein der 

Dorfentwicklung, obschon daraus keine Förderantrag an das ArL resultiert. 

 

4.4: Die Ortschaften Lahre, Huden, Lohe und Dörgen haben in Zusammenarbeit mit der Stadt 

Haselünne die Entwicklung einer DorfApp auf den Weg gebracht. In enger Verknüpfung mit der 

Homepage der Stadt können die Bürger*innen künftig somit noch gezielter Informationen verteilen 

und erhalten. Auf Seiten der Ortsvorsteher aus Meppen laufen derzeit ebenfalls Gespräche, eine 

derartige Einrichtung auch für die Meppener Bürger*innen zu entwickeln. Aus Sicht der 

Dorfentwicklung wäre ein gemeinsamer Auftritt wünschenswert. Technisch erscheint es sinnvoll, 

dass sich die Menschen der Dorfregion Bokeloh-Dörgen-Lohe künftig beide Apps auf ihre Endgeräte 

installieren, um die Infos der umliegenden Orte umfassend zu erhalten. 



TOP 5: Dorfmoderationsqualifizierung: 

Herr Brinker wirbt für das Qualifizierungsmodul „Dorfmoderation“. In zwei Wochenendseminaren 

erhalten die TN vertieftes Wissen, um gezielt die Menschen in den Heimatorten in Verbindung zu 

bringen. Hiermit soll insbesondere der Gedanke der Zusammenarbeit der unterschiedlichen Akteure 

verstetigt werden. Ein entsprechender Flyer wird an Interessierte verteilt. 

 

Weitere Punkte werden nicht eingebracht. 

 

Frau Büring schließt als Vertreterin der Stadt Meppen um 20.20 Uhr die Arbeitskreissitzung.  

 

Anlagen 

- vollständiger Foliensatz der AK-Sitzung v. 30.11.2021 

- Bewertungsschema zu öffentlichen Förderanträgen 

- Teilnehmende der Sitzung 



 



 

 

 



 

 



 

 

 



 

 



 

 







 


